PsprÜ 14

JOM (www.jo-ortner.at) DaF

Was Eltern wollen.  Was Kinder nicht gerne wollen.


Eltern






Kinder
	Susi, räum dein Zimmer auf! 
	Warum muss ich immer mein Zimmer aufräumen?

	Susi, räum den Tisch ab!
	Warum muss ich immer den Tisch abräumen?

	Susi, wasch das Geschirr ab!
	Warum muss  ich immer das Geschirr abwaschen?

	Susi, leer den Mistkübel aus!
	Warum muss ich immer den Mistkübel ausleeren?

	Susi, häng die Wäsche auf!
	Warum muss ich immer die Wäsche aufhängen?

	
	

	Susi, mach das Fenster zu!
	Warum soll ich das Fenster zumachen?

	Susi, schalt den Fernseher aus!
	Warum soll ich den Fernseher ausschalten?

	Susi, mach die Tür zu!
	Warum soll ich die Tür zumachen?

	
	

	Rudi, bring den Müll hinunter!
	Ich will aber den Müll nicht hinunter bringen!

	Rudi, mach die Musik etwas leiser!
	Ich will aber die Musik nicht leiser machen!

	Rudi, zieh die schmutzige Hose aus!
	Ich will aber die Hose nicht ausziehen!

	Rudi, steh endlich auf!
	Ich will aber nicht aufstehen!

	Rudi, weck deine Schwester auf!
	Ich will aber meine Schwester nicht aufwecken!

	Rudi, hör mit dem Computerspiel auf!
	Ich will aber mit dem Computerspiel nicht aufhören!

	Rudi, nimm den Regenschirm mit!
	Ich will den Regenschirm aber nicht mitnehmen!

	
	

	Susi, sperr die Wohnungstür ab!
	Rudi soll die Wohnungstür absperren!

	Rudi, geh einkaufen!
	Susi soll einkaufen gehen!

	Susi, pack den Koffer aus!
	Rudi soll den Koffer auspacken!

	Rudi, hol das Paket von der Post ab!
	Susi soll das Paket von der Post abholen!

	Susi, lade die Tante zum Essen ein!
	Rudi soll die Tante zum Essen einladen!

	
	

	Kinder, geht endlich schlafen!
	Wir wollen aber noch nicht schlafen gehen!

	Kinder, schaltet endlich das Radio aus!
	Wir wollen aber das Radio noch nicht ausschalten!

	Kinder, geht endlich mit dem Hund spazieren!
	Wir wollen aber nicht mit dem Hund spazieren gehen! 

	Kinder, weckt endlich den Vater auf!
	Wir wollen aber den Vater nicht aufwecken!

	Kinder, räumt endlich euer Zimmer auf!
	Wir wollen aber unser Zimmer nicht aufräumen!

	Kinder, kommt endlich nach hause!
	Wir wollen aber nicht nach hause kommen!


Jetzt antworten Sie / schreiben Sie später!
	Susi, räum dein Zimmer auf! 
	Warum muss ich immer ………………

	Susi, räum den Tisch ab!
	

	Susi, wasch das Geschirr ab!
	

	Susi, leer den Mistkübel aus!
	

	Susi, häng die Wäsche auf!
	

	
	

	Susi, mach das Fenster zu!
	Warum soll ich ………………

	Susi, schalt den Fernseher aus!
	

	Susi, mach die Tür zu!
	

	
	

	Rudi, bring den Müll hinunter!
	Ich will aber  ….   nicht …………….

	Rudi, mach die Musik etwas leiser!
	

	Rudi, zieh die schmutzige Hose aus!
	

	Rudi, steh endlich auf!
	

	Rudi, weck deine Schwester auf!
	

	Rudi, hör mit dem Computerspiel auf!
	

	Rudi, nimm den Regenschirm mit!
	

	
	

	Susi, sperr die Wohnungstür ab!
	Rudi soll ……..

	Rudi, geh einkaufen!
	Susi soll ……..

	Susi, pack den Koffer aus!
	

	Rudi, hol das Paket von der Post ab!
	

	Susi, lade die Tante zum Essen ein!
	

	
	

	Kinder, geht endlich schlafen!
	Wir wollen aber  ….nicht …..

	Kinder, schaltet endlich das Radio aus!
	

	Kinder, geht endlich mit dem Hund spazieren!
	

	Kinder, weckt endlich den Vater auf!
	

	Kinder, räumt endlich euer Zimmer auf!
	

	Kinder, kommt endlich nach hause!
	


Tauschen Sie die Rollen und sprechen Sie flüssig (schnell)!
Die Mutter sagt:



Der Vater wiederholt:
	Susi, räum dein Zimmer auf! 
	Susi, du sollst dein Zimmer aufräumen!

	Susi, räum den Tisch ab!
	

	Susi, wasch das Geschirr ab!
	

	Susi, leer den Mistkübel aus!
	

	Susi, häng die Wäsche auf!
	

	
	

	Susi, mach das Fenster zu!
	

	Susi, schalt den Fernseher aus!
	

	Susi, mach die Tür zu!
	

	
	

	Rudi, bring den Müll hinunter!
	

	Rudi, mach die Musik etwas leiser!
	

	Rudi, zieh die schmutzige Hose aus!
	

	Rudi, steh endlich auf!
	

	Rudi, weck Deine Schwester auf!
	

	Rudi, hör mit dem Computerspiel auf!
	

	Rudi, nimm den Regenschirm mit!
	

	
	

	Susi, sperr die Wohnungstür ab!
	

	Rudi, geh einkaufen!
	

	Susi, pack den Koffer aus!
	

	Rudi, hol das Paket von der Post ab!
	

	Susi, lade die Tante zum Essen ein!
	

	
	

	Kinder, geht endlich schlafen!
	Kinder, ihr sollt ……

	Kinder, schaltet endlich das Radio aus!
	

	Kinder, geht endlich mit dem Hund spazieren!
	

	Kinder, weckt endlich den Vater auf!
	

	Kinder, räumt endlich euer Zimmer auf!
	

	Kinder, kommt endlich nach hause!
	


Tauschen Sie die Rollen und sprechen Sie flüssig (schnell)!
Antworten Sie jetzt im Perfekt: „Ich habe das Zimmer schon aufgeräumt.“ „Ich bin schon……..“

	Susi, räum Dein Zimmer auf! 
	Ich ………….

	Susi, räum den Tisch ab!
	

	Susi, wasch das Geschirr ab!
	

	Susi, leer den Mistkübel aus!
	

	Susi, häng die Wäsche auf!
	

	
	

	Susi, mach das Fenster zu!
	

	Susi, schalt den Fernseher aus!
	

	Susi, mach die Tür zu!
	

	
	

	Rudi, bring den Müll hinunter!
	

	Rudi, mach die Musik etwas leiser!
	

	Rudi, zieh die schmutzige Hose aus!
	

	Rudi, steh endlich auf!
	

	Rudi, weck Deine Schwester auf!
	

	Rudi, hör mit dem Computerspiel auf!
	

	Rudi, nimm den Regenschirm mit!
	

	
	

	Susi, sperr die Wohnungstür ab!
	

	Rudi, geh einkaufen!
	

	Susi, pack den Koffer aus!
	

	Rudi, hol das Paket von der Post ab!
	

	Susi, lade die Tante zum Essen ein!
	

	
	

	Kinder, geht endlich schlafen!
	Wir …..

	Kinder, schaltet endlich das Radio aus!
	

	Kinder, geht endlich mit dem Hund spazieren!
	

	Kinder, weckt endlich den Vater auf!
	

	Kinder, räumt endlich euer Zimmer auf!
	

	Kinder, kommt endlich nach hause!
	


Tauschen Sie die Rollen und sprechen Sie flüssig (schnell)!  Schreiben Sie jetzt die Sätze auf.
Kurzer Hinweis: 
Die Sprechübung dient der Automatisierung (flüssiges Sprechen ohne lang nachzudenken). 

Automatisiert sollen in erster Linie (Satz-)Strukturen werden. (Kernstück ist die Funktion und Position von Verben (Modal-/Hilfsverben und Verbelemente)

1. Ich lasse Seite 1 zweimal durchsprechen. Eventuelle Unklarheiten besprechen! Bis zur Hälfte der Seite übernehme ich die Elternrolle. Dann beginnen die Partner noch mal von vorne. 

2. Mit verteilten Rollen Blatt 2, am nächsten Tag oder später Blatt 3 und noch später dann Blatt 4. 

3. Als Wiederholung nach einer Woche das Ganze von vorne bis zum Ende. 

4. Das Schreiben der Sätze halte ich nicht für so wichtig; könnte als Hausaufgabe gemacht werden (Festigung). 
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